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Hybride und mezzanine Finanzierungen – 
Neubeginn nach der Krise?

Themen/Inhalt
Unternehmen müssen sich je länger je mehr in einem dynamischen Marktumfeld be-
haupten, das durch einen beschleunigten Wandel, steigende internationale Konkurrenz 
und Liberalisierung geprägt ist. In diesem Zusammenhang rückt auch die Finanzierung 
eines Unternehmens in den Vordergrund. Dieses Seminar soll das Finanzierungskonzept 
von Mezzanine gegenüber Eigen- und Fremdkapital vor dem Hintergrund der gegen-
wärtigen Marktsituation vorstellen. Die Referenten berichten aus ihrem vielseitigen 
Beratungsalltag. Für konkrete Fragen an die Referenten steht während dem Seminar 
genügend Zeit zur Verfügung.
In einem ersten Schritt werden die Grundlagen von mezzaninen Finanzierungen vorge-
stellt. Diese umfassen die Definition dieser Finanzierungsmethode, deren Auswirkungen 
auf das Zielunternehmen sowie mögliche Anwendungsgebiete. Anschliessend werden 
die Ausgestaltungsformen und die Umsetzung beschrieben und anhand von Fallbei
spielen aufgezeigt.
Im weiteren Verlauf werden die Beweggründe vorgestellt, die zum Einsatz von hybriden 
und mezzaninen Finanzierungen führen können. Ferner werden empirische Ergebnisse 
und Erfahrungen mit dieser Finanzierungsform vorgestellt.

Zielpublikum
Firmenkundenberater/innen, Finanzfachleute, Verwaltungsräte, Investoren/-innen,  
CFOs und Eigentümer/innen von Unternehmen
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